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175. Wichtige Bundesgesetzblätter, Mai 2002

BGBl. I 87/2002

Bundesgesetz: Dienstrechts-Novelle 2002

176. Personalnachrichten

Habilitationen:

Dr. Kathrin Ackermann-Pojtinger, Univ.Ass. am Institut für Romanistik - Univ.-Doz. für Romanische
Philologie (Französische und italienische Literaturwissenschaft)

Dr. Werner Kullich, dem Institut für Zoologie zugeordnet - Univ.-Doz. für Experimentelle Zoologie

177. Ergebnis der Neuwahl des Vorstandes des Instituts für Kommunikationswissenschaft sowie
seiner Stellvertreter

In der Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Kommunikationswissenschaft am 28.5.2002 wurden



O.Univ.-Prof. Dr. Manfred Knoche

zum Vorstand sowie

Ao.Univ.-Prof. Dr. Kurt Luger

und

Univ.-Prof. Dr. Ingrid Paus-Haase

zu seinen Stellvertretern für die laufende Funktionsperiode (bis 30.9.2003) gewählt.

Signitzer

178. Kundmachung der Wahl des Vorstandes des Instituts für Gerichtliche Medizin sowie seines
Stellvertreters

Die Wahl des Vorstandes des Instituts für Gerichtliche Medizin sowie seines Stellvertreters für den Rest der
laufenden Funktionsperiode (bis 30.9.2003) findet am

Donnerstag, 20. Juni 2002, 16 Uhr s.t.,

im Institut für Gerichtliche Medizin, Ignaz-Harrer-Straße 79, statt.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Tutsch-Bauer

179. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens folgender Studienpläne gem. § 14
Abs. 1 UniStG:

a) Universität für angewandte Kunst Wien - Mediengestaltung

b) Universität für Musik und darstellende Kunst Graz - Darstellende Kunst

a)Die Studienkommission für Mediengestaltung an der Universität für angewandte Kunst Wien hat den
Entwurf des Studienplanes der Studienrichtung Mediengestaltung beschlossen und unterzieht diesen nun
einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 Abs. 1 UniStG.

Dieser Studienplanentwurf kann eingesehen werden unter:

http://www.angewandte.at/htdocs/nc.php?
page=ger/organisation/studorg/studkomm/medien/spbegutachtung.htm

oder

http://manila.vis-med.ac.at/stuko/

Anregungen und Stellungnahmen werden schriftlich oder per e-mail bis 7. Juni 2002 an folgende Adresse
erbeten:

Mag. Ruth Schnell
Studienkommission Mediengestaltung
Universität für angewandte Kunst Wien
Postgasse 6, 1010 Wien
e-mail: ruth.schnell@uni-ak.ac.at

b)Die Studienkommission II Darstellende Kunst der Universität für Musik und darstellende Kunst Graz hat
den Entwurf zum Studienplan für das Diplomstudium "Darstellende Kunst" beschlossen und unterzieht
diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 Abs. 1 UniStG.

Dieser Studienplanentwurf samt Qualifikationsprofil kann eingesehen werden unter:

http://www.angewandte.at/htdocs/nc.php?page=ger/organisation/studorg/studkomm/medien/spbegutachtung.htm
http://manila.vis-med.ac.at/stuko/
mailto:ruth.schnell@uni-ak.ac.at


http://www.kug.ac.at/info/institute/institut_9.html

Anregungen und Stellungnahmen werden bis 10. Juni 2002 an folgende Adresse erbeten:

O.Univ.-Prof. Rolf Stahl
Vorsitzender der Studienkommission II Darstellende Kunst
Universität für Musik und darstellende Kunst Graz
Leonhardstraße 15, 8010 Graz

Schmidinger

180. Stipendienausschreibung für das Europäische Forum Alpbach 2002

Für die Teilnahme von Studierenden schreibt das Europäische Forum Alpbach, "Kommunikation und
Netzwerke", in der Zeit von 15.-31. August 2002 Stipendien aus. Details unter www.alpbach.org bzw.
stipendiuim@alpbach.org

Schmidinger

181. SOKRATES-LEONARDO-JUGEND

Die Europäische Kommission fördert Projekte, um neue Synergien zwischen den bestehenden Programmen
SOKRATES (allgemeine Bildung), LEONARDO (Berufliche Bildung) und JUGEND zu schaffen.

Es werden Pilotprojekte zu folgenden Themen gefördert:

-          Soziale Eingliederung der Zielgruppen nach soziologischen Merkmalen (z.B. junge Menschen in
Problemsituationen, Minderheiten, Zuwanderer, Strafgefangene) oder nach ihren geografischen Eigenheiten
(Landbevölkerung, Menschen in Grenzgebieten, Industriebereichen, Städten, Inselbevölkerung).

-          Aktives Staatsbürgerverhalten junger Menschen. Beteiligung an für sie relevanten Entscheidungen,
Erziehung zu aktivem Bürgerverhalten, Freiwilligendienst auf lokaler Ebene, interkulturelles Lernen und
Bekämpfung von Fremdenfeindlichkeit dadurch.

-          Lokale Beratungsnetze, um koordinierte Informations- und Beratungsdienste für Jugendliche und
Erwachsene bereitzustellen.

Budget pro bewilligtem Projekt: 200 000 Euro

Laufzeit: 2 Jahre

Teilnehmer: 4 Länder, davon zwei aus der EU.
Einreichtermin: 30 Juni 2002

Formulare erhalten Sie unter: http://europa.eu.int/comm/education/jointact_de.html

oder werden Ihnen auf Wunsch vom Büro für Außenbeziehungen, Mag. Sylvia Tischler, Kapitelgasse 6, 5020
Salzburg, e-mail: sylvia.tischler@sbg.ac.at , übermittelt.

Schmidinger

182. TEMPUS - Individuelle Mobilitätszuschüsse

TEMPUS ist ein Programm der Europäischen Gemeinschaft zur Unterstützung des sozialen und
wirtschaftlichen Reformprozesses mit den nicht-assoziierten Partnerländern in den Zielregionen
Südosteuropa und den GUS-Staaten inkl. der Mongolei.

Das TEMPUS-Programm gewährt zwei Arten von Zuschüssen:

- Zuschüsse an Gruppen von Hochschulen - so genannte Konsortien - die über einen Zeitraum von zwei oder
drei Jahren gemeinsam an der Umsetzung der Ziele strukturierter Projekte arbeiten, die im Rahmen des

http://www.kug.ac.at/info/institute/institut_9.html
mailto:stipendiuim@alpbach.org
http://europa.eu.int/comm/education/jointact_de.html
mailto:sylvia.tischler@sbg.ac.at


TEMPUS-Programms als Gemeinsame Europäische Projekte bezeichnet werden.

- Zuschüsse an Einzelpersonen - z.B. an Professoren, Dozenten, Mitarbeiter, Ministerialbeamte - für Reisen
in andere Länder im Rahmen ihrer Mitarbeit an einem bestimmten Reformprozess. Im Rahmen des
TEMPUS-Programms wird diese Art der Hilfe als Individueller Mobilitätszuschuss bezeichnet. Individuelle
Mobilitätszuschüsse - IMGs sind Zuschüsse an Einzelpersonen; die das Ziel haben, Lehr- und
Verwaltungskräften im Hochschulbereich die Gelegenheit zu geben, von dem nachhaltigen Nutzen eines
internationalen Austausches zu profitieren. Anträge müssen einen eindeutigen Zweck sowie einen
kohärenten Aktivitätsplan aufweisen, der eine Auswirkung auf den Hochschulbereich im betreffenden
Partnerland haben soll.

Die Bewerbung um finanzielle Unterstützung ist auch online möglich unter "Apply for TEMPUS" - "Application
forms": http://www.etf.eu.int/tempus.nsf .

Einreichfristen: 15. Juni und 15. Oktober 2002 für Individuelle Mobilitätszuschüsse.

Weitere Informationen erhalten Sie im Büro für Außenbeziehungen, Mag. Sylvia Tischler (Tel. 0662-8044-
2041).

Schmidinger

183. Ausschreibung für die ersatzweise Besetzung einer Planstelle in der Bundeskonferenz der
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren (PROKO)

Die Bundeskonferenz der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren schreibt die ersatzweise
Besetzung einer Planstelle v/v2 mit Dienstort Wien aus.

Besondere Voraussetzungen: Reifeprüfung (HAK-Matura bevorzugt), bei männlichen Bewerbern
abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst erwünscht.

Aufgaben bzw. erwünschte Qualifikationen: Eigenverantwortliche Büroarbeit; organisatorische Fähigkeiten;
Verwaltungspraxis; qualifizierte Verrechnungstätigkeit, Buchhaltung; sehr gute Rechtschreib-,
Maschinschreib- und EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Datenbanken); Betreuung und Aktualisierung der
Homepage; selbständige Korrespondenz; Englischkenntnisse.

Dienstantritt: 1. Juli 2002.

Schriftliche Bewerbungen sind an das Generalsekretariat der Bundeskonferenz der
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren, Liechtensteinstraße 22a, Stiege 1, 1090 Wien, bis
spätestens 21. Juni 2002 zu richten.

184. Planstellenausschreibung der Universität Mozarteum Salzburg

An der Universität Mozarteum Salzburg gelangt folgende Planstelle zur Besetzung:

Zl. 1448/2-2002

Mitarbeiter/in für die Universitätsbibliothek Mozarteum Salzburg (UBMS)

(Vertragsbedienstete/r v2)

Erfordernisse: Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EWR-Staates,
Reifeprüfung, bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst.

Aufgabenbereich: Leitung der Leihstelle

Erwünscht: Bibliothekserfahrung (Erfahrung mit dem Bibliothekssystem Aleph), Musikkenntnisse, sehr gute
Fremdsprachenkenntnisse (Englisch und eine weitere Fremdsprache), sehr gute Umgangsformen, Fähigkeit
zu selbständiger Arbeit, Leitungs-, Organisations- und Kooperationsvermögen, Bereitschaft zur Aus- und
Fortbildung.

http://www.etf.eu.int/tempus.nsf


Die Universität Mozarteum Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in
Leitungsfunktionen und beim wissenschaftlichen bzw. künstlerischen Personal an und fordert deshalb
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig
aufgenommen.

Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind, werden nicht
vergütet. Bewerbungsunterlagen verbleiben an der Universität.

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Staatsangehörigkeitsnachweis und Geburtsurkunde in Kopie,
Zeugniskopien und Lichtbild sind bis spätestens 25. Juni 2002 an die Universitätsbibliothek Mozarteum
Salzburg, Fürbergstraße 18-20, 5020 Salzburg, zu richten.

185. Ausschreibung von zwei Stellen im Kinderbüro der Universität Salzburg

An der Universität Salzburg wurde mit Juli 2001 ein aus Projektgeldern des Europäischen Sozialfonds
finanziertes Kinderbüro eingerichtet, das folgende Aufgaben innehat:

Ø      Beratung für Studierende und WissenschafterInnen hinsichtlich Kinderbetreuungsmöglichkeiten,
rechtlicher Auskünfte etc.

Ø      Öffentlichkeitsarbeit zum Thema "Vereinbarkeit von Ausbildung/Beruf und Familie"
(Informationsveranstaltungen, Pressekonferenzen, Aktionstage, Pressearbeit etc.)

Ø      Koordination mit anderen Kinderbetreuungseinrichtungen in Stadt und Land Salzburg und Kontakte zu
vergleichbaren Einrichtungen an anderen Universitäten

Ø      Betreuung der Homepage (http://www.sbg.ac.at/unikid/)

Ø      Organisation flexibler Betreuungsangebote für Kinder

Zur Erfüllung dieser Aufgaben werden im Kinderbüro ab 1.7.2002 für den Zeitraum von zwei Jahren zwei
Stellen ausgeschrieben:

Eine 20-Stunden-Projektanstellung für den Bereich Organisation und Projektverwaltung:

Das Tätigkeitsfeld umfasst die Beratungs- und Öffentlichkeitsarbeit für den Bereich Kinderbetreuung an der
Universität, die Organisation von Veranstaltungen, Kontakte zu anderen Kinderbetreuungseinrichtungen, die
Betreuung der Homepage sowie die Koordination der flexiblen Kinderbetreuung

Anforderungen: Auseinandersetzung mit dem Themenbereich "Vereinbarkeit von Beruf und Familie",
Managementfähigkeit und Organisationskompetenz, Erfahrungen in Projektarbeit, Kontakt- und
Kommunikationsfähigkeit, Vertrautheit mit universitären und anderen Verwaltungsstrukturen, EDV-
Kenntnisse; wünschenswert wäre eine Ausbildung im sozial-pädagogischen oder sozialwissenschaftlichen
Bereich.

Das monatliche Netto-Gehalt beträgt 688,23 Euro.

Eine 10-Stunden-Projektanstellung für den Bereich der flexiblen Kinderbetreuung:

Der Aufgabenbereich ist eine bedarfsorientierte stundenweise Betreuung von Kindern im Alter von 1 bis 7
Jahren während des Studienjahres sowie eine Sommerbetreuung, besonders im Monat August.

Anforderungen: Ausbildung im sozial-pädagogischen Bereich bzw. Absolventin der
Kindergärtner/innenschule, mehrjährige Erfahrungen in der Kinderbetreuung.

Das monatliche Netto-Gehalt beträgt 314,49 Euro.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den erforderlichen Unterlagen bis 14. Juni 2002 (Poststempel!) an die
Universität Salzburg, Zentrum für Frauen- und Geschlechterforschung, z.H. Frau Dr. Julia Neissl,
Universitätsplatz 1, 5020 Salzburg. Ein Hearing, zu dem die in Betracht kommenden Bewerber/innen
gesondert eingeladen werden, ist für Montag, 24. Juni, nachmittags angesetzt (Bitte den Termin vorsorglich
zu reservieren und eine e-mail-Adresse oder Telefonnummer anzugeben).

http://www.sbg.ac.at/unikid/


Neissl

186. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen vorrangig aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit
den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto bis 26. Juni 2002 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4,
A-5020 Salzburg.

Rechtswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0029/1-2002

Am Institut für Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht gelangt ab 1. September 2002 die
Planstelle v3 mit einem/r ganztägig beschäftigten Institutssekretär/in zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: selbständige Administration des Institutes, Bibliotheksverwaltung, Katalogisierung
von Büchern und Zeitschriften an der Institutsbibliothek, Buchbestellungen , Rechnungswesen,
Parteienverkehr und Auskunftserteilung für Studierende, Terminplanung, Zusammenarbeit mit Dekanat,
Prüfungsabteilung und Fakultätsbibliothek

·         Anstellungsvoraussetzungen: Maschinschreib- und PC-Anwenderkenntnisse,
Fremdsprachenkenntnisse (Englisch und eine weitere Fremdsprache)

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: html-Programmierung, Internet- und Sekretariatserfahrung

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3300 gegeben.

Geisteswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0032/1-2002

Am Institut für Slawistik gelangt ab 1. Oktober 2002 die halbe Planstelle eines Universitätsassistenten mit
einem/r halbtägig beschäftigten Universitätsassistenten/in für die Dauer von sechs Jahren zur
Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Forschung und Lehre nach den gesetzlichen Vorgaben in der slawischen Kultur-
und Literaturwissenschaft, Schwerpunkt Russistik, sowie Instituts- und Bibliotheksverwaltung

·         Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium mit Schwerpunkt Russistik oder dem
Doktorat gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung

·         Erwünschte Zusatzqualifikation: Lehrerfahrung

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4500 gegeben.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0031/1-2002

Am Institut für Geographie und angewandte Geoinformatik gelangt ab 1. Oktober 2002 die Planstelle
eines Universitätsassistenten mit einem/r ganztägig beschäftigten Universitätsassistenten/in für die
Dauer von vier Jahren zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Mitarbeit in Forschung und Lehre nach den gesetzlichen Vorgaben gemäß
Studienplan, insbesondere im Forschungsschwerpunkt Stadtökologie/Kulturlandschafts-management zum
Thema: Analyse und Bewertung urbaner Nutzungsstrukturen unter Anwendung interdisziplinärer



Umweltkriterien; eigenständige Projektakquisition und Projektdurchführung, Durchführung von
themenbezogenen Lehrveranstaltungen, Betreuung der Studierenden, Mitarbeit in der Entwicklung des
Forschungsschwerpunktes und in der Institutsverwaltung

·         Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Geographie oder dem Doktorat
gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fähigkeit zu interdisziplinärer Teamarbeit, Erfahrungen in der
multikriteriellen geographischen Analyse, der eigenständigen Projektakquisition und Projektdurchführung, in
Umweltkartographie und GIS-Anwendungen, außeruniversitäre Praxis, Kooperationserfahrungen mit der
Planungspraxis, gute Fremdsprachenkenntnisse

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5241 gegeben.

GZ A 0028/1-2002

Am Dekanat gelangt ab 1. Juli 2002 die halbe Planstelle v2 (vorzugsweise nachmittags) zur Unterstützung
des Studiendekans mit einem/r halbtägig beschäftigten Mitarbeiter/in für die Dauer einer
Dienstverhinderung bis voraussichtlich 27. Juni 2006 zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Mithilfe bei der Geschäftsführung wie Korrespondenz, Sitzungsvorbereitung,
Protokollerstellung, Studien- und Prüfungsevidenz sowie Vorbereitung des Lehrangebots und Evaluierung der
Lehrveranstaltungen

·         Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, EDV-Anwenderkenntnisse,
Fremdsprachenkenntnisse, bei männlichen Bewerbern der abgelegte Präsenz- bzw. Zivildienst

·         Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kontaktfähigkeit, Vielseitigkeit, Einsatzfreudigkeit,
Fähigkeit zur selbständigen Arbeit, Teamorientierung

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5002 gegeben.

Universitätsbibliothek:

GZ A 0027/1-2002

An der Universitätsbibliothek gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die Planstelle v3 mit einem/r
ganztägig beschäftigten Mitarbeiter/in zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der Bibliotheksverwaltung an der Fakultätsbibliothek für
Rechtswissenschaften: Informationsdienst (Leserbetreuung, bibliothekarische Erstauskünfte, Ausgabe und
Rücknahme von Büchern), Revision und Ordnungsarbeiten im Freihandbestand

·         Anstellungsvoraussetzungen: gute EDV-Anwender-, Maschinschreib- und Englischkenntnisse

·         Erwünschte Zusatzqualifikation: Bibliothekserfahrung

·         Gewünschte persönliche Eigenschaften: besondere Eignung für den Umgang mit Menschen,
Belastbarkeit

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3043 gegeben.

Universitätsdirektion:

GZ A 0030/1-2002

Am Büro für Außenbeziehungen gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die Planstelle v2 mit einem/r
ganztägig beschäftigten Referenten/in zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Betreuung der internationalen Zusammenarbeits- und Bildungsprogramme,
Abwicklung der Auslandsstipendien für Studierende, graduierte Akademiker und Wissenschaftler, Betreuung
anderer bi- und multilateraler internationaler Aktivitäten der Universität Salzburg



·         Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, sehr gute Fremdsprachenkenntnisse (zumindest
Englisch), PC-Anwenderkenntnisse (Office)

·         Erwünschte Zusatzqualifikation: eigene Auslandsaufenthalte

·         Gewünschte persönliche Eigenschaften: besondere Eignung für den Umgang mit Studierenden und
Wissenschaftlern, freundliches Auftreten, Vielseitigkeit, Fähigkeit zur selbständigen Arbeit, Teamorientierung,
Einsatzfreude, Genauigkeit, Organisationstalent sowie hohe Kommunikationsfähigkeit

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2040 gegeben.

Schmidinger
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